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Der Himmel schweigt im dichten Kleid,

Totenstarre - Winterzeit

weiß die Wiesen und das Feld,

gedrungen scheint die weite Welt.

Herbst ist fort und Frühling fern,

ach so lauscht ´ich niemals gern,

dem dünnen Stimmchen einer Meise

denn trotzig klingt die Meisenweise …
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